Aufgaben der geweihten und gesendeten Seelsorger:innen in der zukünftigen Pfarre Hausruck-Ager wurden festgelegt

Aus dem Dekanat Schwanenstadt wird in Zukunft die Pfarre Hausruck-Ager. Im Zuge dieser Umstellung wurden auch die Zuständigkeiten der Seelsorgerinnen und Priester neu geordnet. In einer Klausur am 20. Und 21. Mai wurde dies besprochen und geklärt. 

Der große Schritt der Weiterentwicklung ist nun, dass es vom Einzelkämpfer zum Team geht. Die Seelsorgenden sind gemeinsam für die 17 Pfarrgemeinden zuständig und teilen sich die Aufgaben nach Orten und Schwerpunkten neu auf. So wird sichergestellt, dass in Zukunft alle Pfarrgemeinden gut betreut werden. Es soll aber auch gelingen, dass Projekte in einem größeren Raum entwickelt und gestaltet werden können. 

Dechant Helmut Part hat es im Rahmen der Klausur so beschrieben: „Es ist wichtig nicht nur über den Tellerrand hinauszuschauen, sondern auch über den Tellerrand hinauszugehen.“ 

In einem nächsten Schritt wird gemeinsam mit den Pfarrgemeinden und allen Interessierten an einer gemeinsamen Vision und einem Konzept gearbeitet. Dies enthält konkrete Schritte wie kirchliches Leben im pastoralen Raum gut gelingen kann. 


